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Cluster Vielfalt Poesie
Wohnpilot, Gesellschaft und Ökologie - Generationen Wohnen

2007

Ort
A Gleisdorf

Kategorie
Wettbewerb

Thema
Wohnen, Mischnutzung

Spezifika
gemeinschaftlich Wohnen
Gewerbe, Büro

BGF
13.300 qm

Klient
Ennstal reg.Gen.mbH, ÖWGes.

Wohnen ist nicht mehr losgelöst von sonstigen Seinszuständen zu betrachten
sondern inkludiert diese, löst sich auf in einer Lebensorganisation, in der alle
Aspekte gleichzeitig bestehen. Überkommene Formen des Zusammenlebens
mutieren. Wohngemeinschaften sind heute vielversprechende Modelle. Der
hierfür adäquate Wohnungstyp ist einer gleichwertiger, hierarchieloser
Räume nebst Küche und Sanitäreinheit, denn so wird ein Grundriss variabel
und die Nutzung egalitär.

Auf dieser Grundlage wird breites Spektrum an unterschiedlichen
Wohnungen entwickelt, die angereichert mit räumlichen
Kommunikationsangeboten gemeinschaftliches Leben ermöglichen.

Die Anlage differenziert über ein Plateau den öffentlichen Raum. Der Bauteil
„Riegel“ bildet hier eine zusammenfassende Kante, vor der die übrigen
Baukörper rhythmisch platziert sind. Entlang der Straßen sind die
stadtdienenden Nutzungen untergebracht, die den Höhensprung nutzend
eine größere Geschosshöhe erhalten. Der Hof ist das mit hoher
atmosphärischer Dichte aufgeladene Zentrum.
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Schwarzplan

Ansicht NW

Ansicht SO

Längsschnitt nach NW
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in die Landschaft

Ansicht SW

Ansicht NO

Querschnitt nach NO
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Rathausgasse

Richard-Mayr-G.
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4 / 6
Cluster Vielfalt Poesie
Wohnpilot

Erdgeschoss

im Hof
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Alltagsszenen

2. Obergeschoss
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variable Wohnungsgrundrisse
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